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Kurz belichtet

WELT AM DRAHT
Regie: Rainer WernerFassbinder

Rainer Werner Fassbinder
«Eine vermeintlich exhibitionistische

Privatheit scheint Rainer Werner
Fassbinders Filme zu durchziehen.
Löst man sich jedoch aus der

Vordergründigkeit bestimmter Geschichten
und Themen und sieht auch den einen
oder anderen Manierismus nach, so

wird man nicht zuletzt durch Fassbinders

spezifisches Arrangement von
Kamerabewegungen und Starre, offenen

und verstellten Räumen, Licht und
Farben, Musik und Off-Ton, Symbolen
und realen Dingen in einen Kosmos

geführt, in welchem Existenzformen der

Menschen mit ebensolcher Zärtlichkeit
wie Unerbittlichkeit entblösst und
reflektiert werden.» (Jürgen Kasten in
seinem Essay «Keiner ist böse, keiner ist

gut. Rainer Werner Fassbinders Franz-

Filme und ihre utopische Weltsicht» in
Filmbulletin 3.92) Das Xenix in Zürich

zeigt im Mai insgesamt 19 Filme aus

dem Werk des am 10. Juni 1982 Verstorbenen:

ab ersten Kurzfilmen wie der
STADTSTREICHER Und DAS KLEINE

chaos, seinen ersten Spielfilmen liebe

IST KÄLTER ALS DER TOD, KATZEL-

MACHER, GÖTTER DER PEST Und DER

amerikanische Soldat, über Filme

wie WARNUNG VOR EINER HEILIGEN

nutte - Fassbinders sarkastische

Auseinandersetzung mit dem Filmgeschäft

-, DIE BITTEREN TRÄNEN DER PETRA

VON KANT, FONTANE - EFFIE BRIEST

Und IN EINEM JAHR MIT 13 MONDEN
bis zur Trilogie einer «Biographie der

BRD» mit DIE EHE DER MARIA BRAUN,

LOLA und DIE SEHNSUCHT DER VERONIKA

VOSS.

Nicht verpassen sollte man auch
den für den WDR erstellten Zweiteiler

welt am Draht von 1973: «26 Jahre

vor the matrix und Co. wird hier
bereits davon erzählt, dass die uns
bekannte Realität nur ein Trugbild, bloss
das Produkt einer aufKunstwelten
spezialisierten Industrie sein könnte.»

lauberhornrennen
IM SOMMER
Regie: Daniel Zimmermann

(Johannes Binotto in Filmbulletin 4.10)

Ergänzt wird das Programm mit vivre
sa vie vonJean-Luc Godard (Fassbinder:
«Der Film hat mir viel Kraft gegeben»),

le samouraï von Jean-Pierre Melville,
GHOST DOG: THE WAY OF THE SAMURAI

von Jim Jarmusch und den
Melodramen ALL THAT HEAVEN ALLOWS

von Douglas Sirk und far from heaven

von Todd Haynes. Es fehlt auch
nicht Daniel Schmids schatten der
engel nach Fassbinders Stück «Der

Müll, die Stadt und der Tod».

wuiw.xenix.ch

Charles "Charly" Huser -
Lichtbestimmung
«Für uns Filmemacher - und ganz

speziell für unsere Kameraleute - war
der Name "Charly" ein Synonym für
Zuverlässigkeit, Fachkompetenz - und
Überstunden. Mit seinem feinen
Gespür für die richtige Lichtdichte und
Farbtemperatur komponierte er aus
den unterschiedlich belichteten
Einstellungen ein zusammenhängendes
Ganzes und hauchte so unseren Kino-
Kopien noch das allerletzte Fünklein
Seele ein.»

Aus Fredi M. Murers Lauiatiojür Charly Huser -
Anerkennung der Filmakademie Quartz 2012 am
21. Marz (vollständig nachzulesen unter
www.filmakademie.ch)

Kurzfilmnacht-Tour 2012
Bereits zum zehnten Mal reist die

von Swiss Films organisierte
Kurzfilmnacht-Tour durch die Schweiz und stellt
ausgewählte schweizerische und
internationale Kurzfilme vor. Zum Jubiläum
gibt es einen «Best of»-Block, in dem

man etwa staplerfahrer klaus
von Jörg Wagner und Stefan Prehn und
dem lauberhornrennen im sommer

von Daniel Zimmermann (wieder-)
begegnen kann. «Swiss Shorts» zeigt
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